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VORLAGEN Nr. 1097/2025  Jever, 07.05.2025 
 

Sitzung/Gremium am:  

 

Ausschuss für Klimaschutz, 
Klimafolgenanpassung, Planung und 
Kreisentwicklung 

22.05.2025 öffentlich 

Kreisausschuss des Landkreises Friesland 04.06.2025 nicht öffentlich 

 
 
Bezeichnung des Beratungsgegenstandes: 
Vorstellung des aktuellen Sachstandes zum Klimaschutzkonzept des 
Landkreises Friesland 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Vortrag des externen Dienstleisters zum Thema Klimaschutzkonzept wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 

Finanzielle Auswirkungen:       Ja       Nein 

Gesamtkosten der 
Maßnahmen (ohne 
Folgekosten) 

Direkte jährliche 
Folgekosten 

 Finanzierung: 

  Eigenanteil                objektbezogene Einnahmen 

Sonstige einmalige oder 
jährliche laufende 
Haushaltsauswirkungen 

€ XXXXX € XXXX € XXXX € XXXX € XXXX 

Erfolgte Veranschlagung:    ja, mit  €           Nein  

im   Ergebnishaushalt    Finanzhaushalt    Produkt- bzw. Investitionsobjekt: XXXX 

Vorlage betrifft die demografische Entwicklung:    ja   nein  

Falls ja, in welcher Art: XXXX 

Vorlage hat negative Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein 

Bei  ja: Nähere Erläuterung der Auswirkung in Begründung  

Vorlage hat positive Auswirkungen auf Klimaschutz:   ja   nein  

Bei  ja: Handlungsfeld: Klimaanpassung 

Vorlage bezieht sich auf 

Vorlage 0921/2024 vom 
26.09.2024 

MEZ  Nr. 4  

Titel: Erhalt und Verbesserung der 
natürlichen Lebensgrundlagen  

HSP  Nr.  4.12 

Titel: Fortschreibung und Umsetzung des 
integrierten Klimaschutzkonzeptes als strategisches 
Steuerungsmodell  

  
 

gez. Bruns  gez. Wehmeyer 
Sachbearbeiter/in Fachbereichsleiter/in 

Sichtvermerke: 

  

 gez. Neuhaus gez. Ambrosy 
Kämmerei Dezernent/in Landrat 

Abstimmungsergebnis: 

Fachausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreisausschuss einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     

Kreistag einstimmig   Ja: Nein: Enth.: Kts. gen.:    abw.  Beschl.     
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Begründung: 
Mit dem neuen NKlimaG kommt die rechtliche Verpflichtung für den Landkreis bis 
Ende 2025 ein beschlussfertiges Klimaschutzkonzept vorzulegen. § 18 Abs. 1 gibt 
dabei die Anforderungen vor, die im Klimaschutzkonzept mindestens erfüllt werden 
müssen.  
 
Zur Erfüllung der auferlegten Aufgaben weist das Land dem Landkreis jährlich Mittel 
für eine entsprechende Personalstelle zu. Im Mai 2024 wurde diese Personalstelle 
durch die Klimaschutzmanagerin Frau Bruns besetzt.  
 
Bis Ende 2025 wird, in Zusammenarbeit mit dem externen Fachbüro EKP Energie-
Klima-Plan und IP Syscon als Subunternehmen, ein integriertes Klimaschutzkonzept 
für den Landkreis Friesland entwickelt und erstellt (Beschluss Nr. 0921/2024 liegt 
vor). 
 
Das Klimaschutzkonzept soll ausschließlich die eigenen und vollständig auf den 
Landkreis Friesland übertragenen Zuständigkeiten beinhalten. Dabei soll eine 
strategische Handlungsgrundlage für den Landkreis Friesland geschaffen werden, 
um Potenziale zu identifizieren und geeignete Maßnahmen auszuschöpfen und 
umzusetzen. 
 
Das Klimaschutzkonzept soll auf den politischen Rahmen des Landkreis Friesland 
zugeschnitten werden und die Handlungsfelder und Maßnahmengefüge aufnehmen, 
auf die der Landkreis Friesland als kommunale Gebietskörperschaft direkt oder 
indirekt Einfluss nehmen kann. Dabei soll das Konzept auf dem bisherigen Konzept, 
und Klimaschutzaktivitäten aufbauen und eine sinnvolle Ergänzung zu dem 
Klimaanpassungskonzept sowie Ausgestaltung des Themenspektrums Klimaschutz 
bieten. 
 
Ein besonderes Augenmerk soll auf folgende Projektziele gelegt werden: 
 
• die Ausgangsbilanz der jährlichen Treibhausgasemissionen der Verwaltung, 
 
• die Zielsetzung zur Minderung der Treibhausgasemissionen der Verwaltung, 
die sich im Mindestmaß an dem Ziel der Treibhausgasneutralität bis zum Jahr 2040 
(NKlimaG § 3 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1) orientiert und auch Ziele des Kreistags (z.B. 
Klimaneutralität bis 2030) beinhaltet, 
 
• die Festlegung von Zwischenzielen zur Erreichung des Ziels nach Punkt 2, 
 
• die Darstellung geplanter Maßnahmen, deren Umsetzung einen Beitrag zur 
Erreichung der in den Punkten 2 und 3 genannten Ziele leisten soll, und 
 
• das Verfahren, mit dem der Stand der Zielerreichung und der 
Maßnahmenumsetzung überprüft und anhand dessen Ergebnis über eine 
Fortschreibung des Klimaschutzkonzepts entschieden werden soll. 
 
Ferner soll nach Abschluss der Ausgangsbilanz mit einem Auftakttreffen die 
Öffentlichkeitsbeteiligung gestartet werden. Diese soll sich aus drei 
Expertengesprächen und (Online-)Umfragen für Bürger zusammensetzen. 
 
Erste regionale und überregionale Klimadaten konnten bereits ausgewertet und die 
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Analyse Ist-Situation für den Landkreis erarbeitet werden. Zudem ist mit der 
Auftaktveranstaltung für den 03.06.2025 der Beginn der Öffentlichkeitsbeteiligung 
geplant. 
 
Die Dienstleister werden den bisherigen Fortschritt zur Erstellung des integrierten 
Klimaschutzkonzepts für den Landkreis Friesland im Fachausschuss vorstellen sowie 
auf Rückfragen eingehen können. 
 
 
 
 
 
 
 
  
Anlage:  
Präsentation zum aktuellen Stand des Klimaschutzkonzeptes 2025 
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